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Sie und Ihre Meinung sind uns wichtig! 

Branchentag zur 
Einkommensrunde 2018 
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Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen, liebe Mitglieder, 
 
die Einkommensrunde 2018 für die Beschäftigten von Bund und Kommunen wird 
Ende Februar 2018 beginnen. Am 8. Februar 2018 wird die Bundestarifkommis-
sion des dbb die Forderungen beschließen. Zur Vorbereitung der Entschei-
dung haben nun die Mitglieder der Fachgewerkschaften des dbb das Wort! 
Im Rahmen von Branchentagen wird über die spezifischen Probleme in den ver-
schiedenen Berufsgruppen diskutiert. Denn alle Berufe im öffentlichen Dienst ha-
ben ihre Besonderheiten und speziellen Herausforderungen! Jede Berufsgruppe 
hat es verdient, gehört zu werden! Auch der Bereich des kommunalen Nahver-
kehrs! 
 

Um gemeinsam über die Bedingungen im kommunalen Nahverkehr zu diskutie-
ren und Probleme sichtbar zu machen, laden wir die Mitglieder der NahVG in 
Düsseldorf zum Branchentag ein.  
 

Wir treffen uns am 5. Februar 2018 um 16:00 Uhr  
in der Kantine im Betriebshof der Rheinbahn,  

Lierenfelder Str. 42 in 40321 Düsseldorf 
 

Redner:  
Thomas Gelling, Stellv. Vorsitzender der Bundestarifkommission des dbb 

Heiko Goebel, Vorsitzender der NahVG Region West 
 

Zeigen wir der Arbeitgeberseite, dass wir alle – Tarifbeschäftigte und Beamte – in 
der Einkommensrunde 2018 gemeinsam für unsere berechtigten Forderungen 
kämpfen werden! 
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Hintergrund 
 
Von der Einkommensrunde 2018 sind die Tarifbeschäftigten im Bundes- und 
im Kommunaldienst (Bereich des TVöD und damit in Zusammenhang ste-
hende Tarifverträge) sowie mittelbar die Bundesbeamten betroffen. Im Rah-
men der Branchentage sollen alle Statusgruppen zusammen diskutieren, um 
der Bundestarifkommission Entscheidungshilfen bei der Forderungsaufstel-
lung zu geben. 


